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Das Schlößchen in Rodewisch wird 
gern für Hochzeiten ausgewählt, da 
sowohl Festsaal, Gebäudeansicht 
und das schön gelegene Inselgelände 
für dieses romantische Ereignis eine 
wunderbare Kulisse abgeben. Leider 
boten Dach und Fassade seit längerer 
Zeit für Brautpaare keinen schönen 
Fotohintergrund mehr. Die vollstän-
dige Sanierung des Schlößchens liegt 
fast 80 Jahre zurück. Eine 1992 durch-
geführte Teilsanierung betraf nur In-
nenräume, Fenster und Außenputz. 
Schäden an Dachdeckung, Dachstuhl 
sowie am Putz der Stufengiebel blie-

Schönheitskur für unser Schlößchen

ben nach der langen Zeit nicht aus.
Vermutlich ausgelöst durch ein Erd-
beben 2014 hier im Vogtland stürzte 
am Tag des Bebens ein Gewicht der 
Turmuhr in den Festsaal und durch-
brach die Decke im Erker, seither ste-
hen Uhr und Uhrenglocken still. 
Über Städtebauförderung, welche 
je zu einem Drittel von Bund, Län-
dern und Gemeinden finanziert wird, 
konnte im September 2015 mit der 
dringend erforderlichen Sanierung 
begonnen werden. Für einen Gesamt-
bauumfang von 406.000 Euro werden 
neben Dach und den beiden Tür-

men, Turmuhr und Läutwerk saniert, 
Blitzschutz und Elektroinstallationen 
erneuert, ein Brennwertheizkessel 
eingebaut, Dachfenster und das hi-
storische Treppengeländer restau-
riert. Fassadenanstrich, Maler- und 
Parkettarbeiten vervollständigen die 
Sanierung. Nach einer Winterpause 
von 4 Monaten gingen die Sanie-
rungsarbeiten in die 2. Runde. Bis 
Dezember 2015 wurden das Haupt-
dach zimmermannsmäßig instand 
gesetzt, Balken und Schalung ausge-
wechselt, Baumeisterarbeiten an den 
Traufen und Simsen durchgeführt 

sowie Elektroinstallationen ergänzt 
und Heizkessel erneuert. Seit An-
fang April arbeiten Dachdecker und 
Zimmerer an den beiden Türmen. 
Schlosser und Uhrmacher restaurie-
ren Glockenaufhängung und Uhr-
werk. Die Schieferdeckung soll bis 
Mai fertiggestellt sein. Die Sanierung 
der beiden Türme ist für Zimmerer 
und Dachdecker schon eine kleine 
Herausforderung, denn die Holzkon-
struktion teilweise zu erneuern und 
die Türme nach historischem Vorbild 
in altdeutscher Schieferdeckung ein-
zudecken, ist keine alltägliche Arbeit.  
Nach dem der Außenputz ausgebes-
sert, neu gestrichen wurde und die 
sanierten Kuppelkugeln wieder auf 
den Turmspitzen stehen, kann die 
Maßnahme nach einem knappen Jahr 
Bauzeit abgeschlossen werden. Mehr 
als 10 regionale Firmen sorgen dafür, 
dass ab August heiratswillige Paare 
wieder die Möglichkeit haben, sich im 
Schlößchen „zu trauen“.               (PH)

(Fortsetzung Seite 4) 

Blick in den kleinen Turm                         

Anzeige Anzeige
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Herzlichen 
Glückwunsch 

unseren  Geburtstags-
Jubilarinnen und 

Jubilaren im 
Monat Mai 2016

Es gratuliert Ihnen die 
Bürgermeisterin 
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01.05.	 Karin Diener	 75	
01.05.	E va Skwirblies	 70
04.05.	W erner Polster	 85
08.05.	H erbert Mühle	 80	
10.05.	D r. Daghild Brückner	 75
11.05.	 Renate Petermann	 70
12.05.	H elmut Hölzel	 75
13.05.	L ieselotte Döhler	 90
13.05.	I nge Singer	 80
16.05.	E dith Schulze	 90
17.05.	L otte Tiede	 85
17.05.	S abine Zahn	 70
18.05.	H ans Pfannenstein	 80
19.05.	I ngrid Fuchs	 75
20.05.	H elmut Forner	 70
21.05.	G ünter Friedrich	 75
22.05.	H orst Mandt	 80
22.05.	D ieter Wolf	 70
25.05.	H einz Harand	 75
29.05.	G ünter Höll	 85
30.05.	 Magdalena Ruf	 90
31.05.	C hristine Stallbaum	 75

Rützengrün	
03.05.	C hristine Tiesat	 70
29.05.	G udrun Slama	 75

Zum Fest der Diamantenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich

am 14.05.2016 dem Ehepaar Lothar 
und Hannelore Petzold,

zum Fest der Goldenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich

am 28.05.2016 den Ehepaaren
Gunter und Renate Becher,
Günther und Isolde Seidel,

Armin und Roswitha Zeugner,
alle wohnhaft in Rodewisch.

. . . und alles Gute aus der 
Park-Apotheke

Öffentliche Beobachtung 
und Veranstaltungen im  
Mai 2016
Während der Sommermonate laden 
die Mitarbeiter der Sternwarte zu 
einem thematischen Himmelsspa-
ziergang ein. In der Sternwarte er-
fahren die Besucher Wissenswertes, 
allgemein-verständlich aufbereitet, 
zu ausgewählten Themen. Bei allen 
Veranstaltungen wird die Beobach-
tungstechnik der Einrichtung gezeigt 
sowie ein Blick auf den aktuellen Pla-
netariumshimmel.

Freitag, 06.05. - 19.00 Uhr    
Thematischer Himmelsspaziergang  
Planet Jupiter

Freitag, 13.05. - 19.00 Uhr    
Thematischer Himmelsspaziergang 
Planet Mars

Freitag, 20.05. - 19.00 Uhr    
Thematischer Himmelsspaziergang 
Fernrohre

Freitag, 27.05. - 19.00 Uhr     
Thematischer Himmelsspaziergang 
Sonne

Sonderveranstaltung:
Montag, 09.05. - ab 13.00 Uhr      
Öffentliche Beobachtung des Mer-
kurtransits

Bei klarem Wetter sehen die Besu-
cher, wie der kleinste Planet, Merkur, 
vor der Sonne vorbei wandert. Fach-
kundige Erklärungen machen den 
Gästen die historische Bedeutung 
und die Geschichte eines solchen 
seltenen Himmelsschauspiels deut-
lich. 	

Sonntag, 1. Mai, 9.00 Uhr, 
Jawa-Treffen

Sonntag, 8. Mai, 15.00 Uhr
Musikantentreffen
Mitwirkende:
Wernesgrüner Blasmusikanten
Gruppe „Rainer Zufall“
Original Rodewischer Musikanten

Am 8. Mai beginnt das 50. Jahr der 
beliebten Musikantentreffen auf der 
Schloßinsel Rodewisch. Einst als Blä-
sertreffen von Musiker-Legende Arthur 
Keck ins Leben gerufen, erfreuen sich 
die beliebten Blasmusiknachmittage 
auf der „Insel“ seit fünf Jahrzehnten 
großer Beliebtheit. In diesem Jahr 
wollen die Veranstalter musikalisch 
neue Wege gehen. Natürlich steht 
Blasmusik im Vordergrund. Für beste 

Veranstaltungen auf der Schloßinsel

Qualität in diesem Genre sorgen die 
„Wernesgrüner Blasmusikanten“ und 
die gastgebenden „Original Rodewi-
scher Musikanten“. Für die Freunde 
von Schlager- und Popmusik steht die 
Gruppe „Rainer Zufall“ mit auf der 
Bühne. Alle Gruppen haben ein sehr 
unterschiedliches Repertoire, sodass 
für jeden Musikgeschmack etwas dabei 
sein wird in der rund zweistündigen 
Veranstaltung. 	

Stadtführung
Ortschronist Siegfried Walther 
lädt für Samstag, den 7. Mai 
ein zu einer Stadtführung „Auf 
den Spuren Alt-Rodewischs“. 
Treffpunkt ist 14.00 Uhr auf dem 
Göltzschplatz.			 
	

Samstag, 21.05.16
ab 20.00 Uhr

Feuerwehr Vereinsheim
Rützengrün

Die  Mitgliedervollversammlung der 
Jagdgenossenschaft Rützengrün / 
Schnarrtanne findet am Donnerstag, 
den 19. Mai 2016, um 19.00 Uhr 
im Haus des Gastes in Vogelsgrün, 
Reiboldsgrüner Straße statt.
Alle Mitglieder sind dazu herzlich 
eingeladen.

Tagesordnung:	
1. �Begrüßung der Mitglieder und 

Gäste			 

Information der Jagdgenossenschaft
Rützengrün / Schnarrtanne

2. �Änderungen des Jagdpachtver-
trages 

3. Diskussion	
4. Beschlussfassungen:
a. �Vorzeitige Beendigung des beste-

henden Pachtvertrages
b. Neuabschluss Jagdpachtvertrag

Auf Grund der Wichtigkeit bitten wir 
Sie, Ihre Teilnahme zu ermöglichen. 
Die Vollversammlung ist nicht öffent-
lich.                                  Der Vorsitzende
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A M T L I C H E   M I T T E I L U N G E N   A U S   D E M   R A T H A U S

Gleich 6 Rodewischer Firmen fei-
erten am 1. April ein Jubiläum. Auf 
50 Jahre blickt Elektro-Petzold zu-
rück. Gegründet wurde der Betrieb 
einst von Lothar Petzold, heute ist 
Andreas Fuchs der Inhaber. 
Vor 40 Jahren eröffnete Gerd Wieck 
eine Maschinenbaufirma, in den 
90-er Jahren firmierte man dann als 
Pumpen-Wieck. Die Tradition geht 
eigentlich auf Großvater Kurt Wieck 
zurück, der seit 1886 eine Schlosserei 
führte. 10 Lehrlinge wurden bei Pum-
pen-Wieck ausgebildet. Einer von 
ihnen ist Sohn Philipp, der in naher 

Jubiläums-Marathon am 1. April
Zukunft die Firma übernehmen wird. 
30 Jahre baut und repariert Peter 
Zergiebel Klaviere, Flügel, pneuma-
tische Selbstspielklaviere und andere 
Tasteninstrumente. Sohn Norman ist 
ebenfalls Klavierbaumeister und seit 
einigen Jahren selbständig. 25 Jahre 
fährt Ulrich Weiß seine Fahrgäste mit 
dem Taxi. Ihn traf Bürgermeisterin 
Kerstin Schöniger natürlich am Ta-
xistand am Postplatz an. Jubiläen 
begingen ebenfalls Schwabe Vertrieb 
im Gewerbegebiet Nord/West (30 
Jahre) und Finanzdienstleistungen 
Markus Tonne (20 Jahre). 

Sabine und Gerd Wieck nehmen die Glückwünsche von Bürgermeisterin 
Kerstin Schöniger entgegen.

Ulrich Weiß gratulierte die Bürgermeisterin am Taxistand auf dem Post-
platz.

(v.l.) Kerstin und Andreas Fuchs, Mitarbeiter Olaf Leucht und die Bürgermeisterin

Peter Zergiebel mit Enkeltochter 
Lara (rechts) und deren Freundin 
Lena traf die Bürgermeisterin in 
der Ausstellungshalle. 

Städtische Gartenparzelle zu verpachten
Die Stadt Rodewisch ver-
pachtet ab 01.05.2016 das 
hier abgebildete Garten-
grundstück zur gärtne-
rischen Nutzung und Er-
holung:  Größe: 335 m2, 
bebaut mit einem massiven 
Bungalow, Strom- und Was-
seranschluss vorhanden, 
unmöbliert; Lage: Gartenan-
lage am Walzweg; Pachtzins: 67,- E/Jahr; Grundsteuer: 21,28 E
Interessenten wenden sich bitte an die: Stadt Rodewisch, Wernesgrüner Str. 
32, 08228 Rodewisch; Tel.: 03744 368155; urban@rodewisch.de

Höhenfeuer am 30. April in Rodewisch, 
Rützengrün und Röthenbach
Rodewisch
Wie in den vergangenen Jahren findet unser Besenbrennen wieder auf dem 
Gelände des ehemaligen Freibades statt. Entzündet wird das Feuer gegen 
20.00 Uhr. Vorher, ca. 19.40 Uhr, ziehen unsere Kleinen in Begleitung ihrer 
Eltern mit Lampions oder Fackeln von der Inselbrücke durch den Park und 
zurück zum Badgelände.
Für das leibliche Wohl sorgt in bewährter Art und Weise der Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Rodewisch.  
Höhenfeuer in Rützengrün am Feuerwehrvereinsheim -  
der Feuerwehrverein lädt ein
- �Fackelumzug, Treff ist 19.30 Uhr an der Buswendeschleife  

(mit Fackelverkauf)
- Für das leibliche Wohl und gute Stimmung mit einem DJ ist gesorgt.
- Am 1. Mai ab 10.00 Uhr Frühschoppen.
- �Zu Himmelfahrt (5. Mai) lädt der Feuerwehrverein Rützengrün ab  

9.00 Uhr zum Frühschoppen in das Feuerwehrvereinsheim ein.  
Höhenfeuer und Blasmusik in Röthenbach, Plohnbachaue
Wir erwarten Sie auch in diesem Jahr wieder zu unserem traditionsreichen 
Wallprum in der Röthenbacher Plohnbachaue! 
Um 20 Uhr startet der Fackel- und Lampionumzug am Bürgerhaus, beim 
Eintreffen am Feuer erwartet Sie ein kühles Wernesgrüner, viele andere Ge-
tränke, Leckeres aus der Kanone, Roster, Steaks und Röthenbacher Feuer-
wehrspirelli aus der Eisenpfanne!
Feiern Sie einen Abend am Feuer unter Begleitung der Original Röthenbacher 
Feuerwehrblaskapelle! Auch bei schlechtem Wetter haben wir vorgesorgt!
Feuerwehrverein Röthenbach

Wie geht es weiter mit der Gestaltung 
unserer Innenstadt? 
Nachdem bereits vor zwei Jahren städtebauliche Entwürfe dazu vorgestellt 
und von Ihnen bewertet wurden und sich viele Interessierte zur öffentlichen 
Anhörung im Ratskeller eingefunden haben, wurde der Weg intensiv weiter 
verfolgt. 
Die Planung wurde „verfeinert“, alte Gebäude abgerissen, um den Weg für die 
Neugestaltung zu ebnen. Nach intensiven Abstimmungen mit allen am Bau 
Beteiligten und mehrfachen „Runden“ in den gemeindlichen Gremien, wurde 
in öffentlicher Sitzung des Stadtrates am 21. April 2016 die Entwurfsplanung 
bestätigt. 
Um Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, ebenso einen intensiven Einblick 
in die Planungen und den geplanten Bauablauf zu gewähren, lade ich Sie zu 
einer Informationsveranstaltung in unseren Ratskeller (hist. Gaststube) am  
11. Mai um 19.00 Uhr recht herzlich ein. 

Auf Ihr Kommen freut sich
Ihre Kerstin Schöniger
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Im Rahmen der Sanierung des 
Schlößchens wurden die Kugeln mit 
Wetterfahne vom Turm des Schlöß-
chens und des Nebenturms demon-
tiert. Bei der Zustands-Begutachtung 
und ggf. Aufarbeitung durch eine 
Fachfirma war es möglich, den Kuge-
linhalt einzusehen. In zwei Glasröh-
ren (s. Foto) fanden sich Schriften 
von Hans Nadler, der 1937-1939 die 
Ausgrabung des „Festen Huses“ lei-
tete und auch für die Neugestaltung 
des Schlößchens verantwortlich war. 
In den Schriftrollen ist zu lesen:

Kuppelinschrift Hauptturm
„1911 kaufte die Gemeinde Rode-
wisch das Gut Obergöltzsch. Wiesen 
und Felder werden Parkanlagen und 
Bauplätze der Stadt Rodewisch. Das 
Gut hat keine Lebensmöglichkeit 
mehr und sein Betrieb wurde 1928 
stillgelegt. 1937 entschloss sich der 
Bürgermeister Otto Pfeifer die Ge-
schichte des Schlosses zu erforschen 

Sportveranstaltungen in der Göltzschtalhalle
Samstag, 28. Mai, 11.00 Uhr, Gewichtheben 
Rudolf-Hüllebrand-Gedächtnisturnier

Sonntag, 29. Mai, 11.00 Uhr, Judo, Landesliga

Schriften von Hans Nadler gefunden

und den Gebäuden neue Aufgaben 
zu geben. Unter der tatkräftigen 
Förderung des Landesdenkmalpfle-
gers Dr. Bachmann wurde die Bau-
geschichte untersucht und durch 
Grabungen die frühdeutsche Was-
serburg Göltzsch entdeckt und frei-
gelegt. Zahlreiche Funde zeigten uns, 
dass Burg Göltzsch eine der Burgen 
war, von der aus das Land im 12. 
Jahrhundert kolonisiert wurde. Di-
ese Tatsache verpflichtete uns, den 
Schlossgebäuden Aufgaben beson-
derer Bedeutung zu geben. So soll 
hier auf Göltzsch wieder eine Pflege-
stätte vogtländischer Kultur werden. 
Museen werden die geschichtliche 
Vergangenheit zeigen. Volkslehrräu-
me, Festräume, eine Gaststätte wer-
den entstehen. Der Schlosshof selbst 
soll Festplatz der Stadt Rodewisch 
werden. 
Am 15. März 1937 begannen wir 
diese Arbeiten. 1938 begann der 

Abbruch der Scheune, Ställe und 
Schuppen. Die Neugestaltung des 
Schlösschens wurde begonnen. Bei 
diesen Arbeiten wurde festgestellt, 
dass sich unter dem Schlösschen 
Grundmauerreste von Bauten des 13. 
Jahrhunderts befinden. Das Schlös-
schen selbst wurde im ausgehenden 
15. Jahrhundert zunächst ohne Erker 
errichtet. Das Untergeschoss war mit 
Holzbalkendecken versehen. Erst im 
16. Jahrhundert fügte man die Erker 
an und wölbte die Keller. Reste einer 
Malerei aus dieser Zeit waren an 
der Mittelwand des Obergeschosses 
noch zu erkennen. Das Schlösschen 
benutzte man in der letzten Zeit als 
Scheune. Seine Fenster waren zuge-
mauert. Der Norderker war flach ab-
gedeckt. Das Hauptdach war niedrig 
und nach Norden mit einem Knie-
stock ausgebildet. Turmglocken wa-
ren nicht mehr vorhanden. Als Ersatz 
stellte uns der Herr Reichsstatthalter 
zwei alte Schellen zur Verfügung. Sie 
wurden 1550 und 1558 gegossen. Die 
Neugestaltung versucht dem Schlös-
schen - allerdings ohne zeichnerische 
Unterlagen aus früheren Zeiten zu 
besitzen - die ursprüngliche Form 
diesem Gebäude wiederzugeben. So 
soll das Schlösschen gemeinsam mit 
den Grundmauern der Burg Göltzsch 
Zeuge der grossen Vergangenheit 
dieser Burg sein. Seine Sicherung 
und Neugestaltung ist aber gleichzei-
tig ein Dokument für unsere Zeit, in 
der wir alte Kulturgüter erhalten und 
neue Bauten schaffen.“
Hans Nadler, Rodewisch, im Septem-
ber 1939

Inschrift der kleinen Kugel
„Einige Namen verdienter Mitarbei-
ter wollen wir hier nennen, damit 
sie der Nachwelt bekannt bleiben 
als Entdecker und Gestalter der Burg 
Göltzsch in Rodewisch:
Bürgermeister der Stadt Rodewisch 
ist Otto Pfeifer. Er veranlasste diese 
Arbeiten. Er setzte sich mit zähem 
Willen und grosser Begeisterung für 
ihre Durchführung ein. 
Ihn unterstützte der Ortsgruppenlei-
ter Erich Grimm und sein Oberstadt-
baumeister Konrad Zwicker. 
Die Burg Göltzsch entdeckten und 
gruben aus: Willi Böttcher, Arthur 
Grimm, Herbert Sörgel, der Reichs-
arbeitsdienst, Werner Trommer, Paul 
Werner. Türme und Dach des Schlös-
schens deckte Dachdeckermeister 
Walter Klein mit seinen Gehilfen. 
Die Klempnerarbeiten führte Ernst 
Wappler aus. Er stiftete gemeinsam 
mit Bruno Tennstädt die Wetterfah-
ne. Alle Handwerker, die am Bau 
arbeiteten, schafften mit größter 
Sorgfalt, damit für alle Zeiten ihre 
Arbeiten dem Handwerker des  
20. Jahrhunderts ein gutes Zeugnis 
ausstellen.“ 
Hans Nadler, Rodewisch, September 
1939

Beide Schriftrollen wurden wieder 
fachgerecht gegen Witterungsein-
flüsse gesichert und die Glasröhren 
mit Bienenwachs versiegelt. Wenn 
die Kugeln auf dem Dach des Schlöß-
chens montiert werden, befinden 
sich die Schriftrollen wieder „am al-
ten Platz“.                                    (L. J.)

Ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbe-
schlusses der 4. Änderung zum  Bebauungsplan Nr. 3 
„Obergöltzsch/Rützengrüner Str.“ gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB
Der Stadtrat der Stadt 
Rodewisch hat in seiner 
Sitzung am 17.03.2016 den 
Aufstellungsbeschluss zur 
4. Änderung zum Bebau-
ungsplan Nr. 3 „Ober-
göltzsch/Rützengrüner 
Str.“- Reduzierung Gel-
tungsbereich beschlossen. 
Gegenstand der Änderung 
ist die Reduzierung des Geltungsbereiches auf ca. 1,5 ha, um damit Flächeniden-
tität mit dem am 17.12.2015 beschlossenen Flächennutzungsplan zu erreichen. 
Der Planbereich erstreckt sich über die Flurstücke -Nr.  1191/19, 1191/23, 1191/43 
und 1205/3 der Gemarkung Rodewisch und umfasst eine Fläche von ca. 4,7 ha 
und ist im beigefügtem Planausschnitt dargestellt. Der Aufstellungsbeschluss vom 
17.03.2016 wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Rodewisch, den 11.4.2016

Schöniger, Bürgermeisterin

Sagenbuch im Rathaus 
erhältlich
Das Buch „Sagen aus Rodewisch und 
dem Vogtland“ von Siegfried Walther 
kann im Rathaus Rodewisch (Kasse) 
zum Preis von 12,50 Euro gekauft 
werden.

Informationen des Ort-
schaftsrates Rützengrün
Die nächste Bürgersprechstunde findet 
am Donnerstag, dem 12.05.2016 um 
19.00 Uhr im Sitzungsraum des Ort-
schaftsrates im Obergeschoss des alten 
Feuerwehrgerätehauses statt.
Hier können Sie Fragen an die Mit-
glieder des Ortschaftsrates stellen oder 
mit uns anstehende Probleme klären.           

Steffen Beyerlein, Ortsvorsteher

Verwaltungsbericht 2015
Den Verwaltungsbericht der Stadt-
verwaltung Rodewisch für das 
Jahr 2015 können Sie auf unserer 
Homepage unter www.rodewisch.de 
(Startseite) nachlesen.
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E N D E  D E S 
A M T L I C H E N 

T E I L E S

Bekanntmachung der Genehmigung der 1. Änderung 
des gemeinsamen Flächennutzungsplanes des Mittel-
zentralen Städteverbundes „Göltzschtal“
Mit Bescheid vom 29.2.2016 Nr. 621.4200-231-2016001-FNP Göltzschtal hat 
das Landratsamt Vogtlandkreis die 1. Änderung des gemeinsamen Flächen-
nutzungsplanes des Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ mit Be-
gründung einschließlich Umweltbericht Stand  02-2015 bestehend aus den 
Planteilen der Gemeinde Ellefeld, der Städte Auerbach/Vogtl., Rodewisch 
und der Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein genehmigt.
Die 1. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes des Mittelzen-
tralen Städteverbundes „Göltzschtal“ wurde jeweils in öffentlicher Sitzung 
festgestellt:

· vom Stadtrat der Stadt Auerbach/Vogtl. am 23.3.2015 und 7.12.2015, 
· vom Gemeinderat der Gemeinde Ellefeld am 8.4.2015 und 25.11.2015, 
· vom Stadtrat der Stadt Rodewisch am 17.12.2015
· vom Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. am 12.11.2015 sowie
· �vom Gemeinschaftssauschuss der Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein am 
10.11.2015.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht. 
Mit der Bekanntmachung wird die 1. Änderung des gemeinsamen Flächen-
nutzungsplanes des Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ wirksam.
Jedermann kann die Flächennutzungsplanänderung bestehend aus den 
Planteilen der Gemeinde Ellefeld, der Städte Auerbach/Vogtl., Rodewisch 
und der Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein einschließlich Begründung 
mit Umweltbericht in der Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32, 
08228 Rodewisch (Bauamt) während der gesamten Dienststunden einsehen 
und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1  3 und Abs. 2 BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung nach § 214 
Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1  3 BauGB unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schrift-
lich gegenüber der Stadt Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32, 08228 Rodewisch 
(Bauamt) geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fällig-
keit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschä-
digungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb 
der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 

Hinweis auf § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zu-
stande gekommen sind, gelten 1 Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. �Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder 

die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. �der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen 

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
b) �die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-

meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGemO geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

Rodewisch, den 22.04.2016

Kerstin Schöniger
Bürgermeisterin

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 04.04.2016
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/11/2016
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Errichtung einer Lagerhalle mit 
Büro und Wohnhaus für den Betriebsleiter 
auf dem  Fl. Nr. 667/22 der Gemarkung 
Rodewisch zu. Weiterhin wird dem Antrag 
auf Befreiung von Nr. 5 der textlichen Fest-
setzungen zum Bebauungsplanes  „Gewer-
begebiet Nord-West“ hinsichtlich der Dach-
neigung und - form des zu errichtenden 
Gebäudes zugestimmt. Das Einvernehmen 
der Gemeinde wird gemäß § 36 nach § 34 
BauGB erteilt. 

Beschluss-Nr. TA/12/2016
Der Technische Ausschuss beschließt, dem 
Antrag auf Ausnahmegenehmigung zu § 3 
Abs. 1 der Sächsischen Garagenverordnung 
(SächsGarVO) auf Wegfall der Mindestlän-
ge der Aufstellfläche von 3,00 m zwischen 
Doppelgarage und öffentlicher Verkehrs-
fläche für das Grundstück Kohlenstraße, 
Flurstück 585 r der Gemarkung Rodewisch, 
zuzustimmen.   

Nicht-Öffentliche Sitzung 
des Verwaltungsaus-
schusses am 13.04.2016
Beschluss-Nr. VA/07/2016
Personalangelegenheiten

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 21.04.2016
Beschluss-Nr. SR/11/2016
Der Stadtrat stimmt der Entwurfsplanung 
Stand 29.03.2016 des Büros Heinisch 
Landschaftsarchitekten zur Neugestal-
tung des Postplatzes zu.

Beschluss-Nr. SR/12/2016
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch stimmt 
im Zuge der Beteiligung gem. § 9 Raum-
ordnungs-gesetz (ROG) i.V.m. § 6 Abs. 1 
Sächs. Landesplanungsgesetz (SächsLPlG) 
dem Planentwurf des Regionalplanes der 
Region Chemnitz mit folgenden Einschrän-
kungen zu:
1. �Das in der Übersicht 4 (Seite 195) ge-

plante Straßenbauvorhaben „B 169 OU 
Göltzschtal“ sollte in der Festlegungs-
karte 1.2. (Raumnutzung) des Regional-
planes der Festlegungskarte Nr. 4 (Ver-
kehrsinfrastruktur) des Landesentwick-
lungsplanes angepasst werden.

2. �Unter Punkt Z 1.5.1 sollte die Beschrei-
bung der regionale bedeutsamen Achse 
q (S. 59) lauten: „Plauen/Treuen- MZSV 
Göltzschtal- Stützengrün  Zschorlau  MZV 
Silberberg“ 

3. �In der Karte 8 (Kulturlandschafts-
schutz) sollten auch die Standorte des 
Schlossturmes Auerbach/Vogtl. und des 
Schlossfelsens Falkenstein als „Regional 
bedeutsame Aussichtspunkte mit hoher 
Bedeutung“ dargestellt werden. 

Beschluss-Nr. SR/13/2016
Der Stadtrat beschließt die 1. Änderungs-
satzung zur Satzung über die Erhebung 
von Elternbeiträgen und die Betreuung 

von Kindern in den Kindertagesstätten 
in Trägerschaft der Stadt Rodewisch vom 
12.12.2014.

Beschluss-Nr. SR/14/2016
Der Stadtrat beschließt, Einzelspenden 
in einem Gesamtumfang von 2.522,04 E 

anzunehmen.

Beschluss-Nr. SR/15/2016
Der Stadtrat beschließt, die über die För-
derrichtlinie VwV Investkraft in Aussicht 
gestellten Finanzhilfen für die in den Maß-
nahmelisten aufgeführten Investitions- 
und Erhaltungsmaßnahmen einzusetzen. 
Darüber hinaus ermächtigt der Stadtrat 
die Bürgermeisterin, Änderungen förder-
rechtlicher oder redaktioneller Natur an 
den einzelnen Maßnahmen eigenständig 
vornehmen zu können.

Beschluss-Nr. SR/16/2016
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch be-
schließt die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan der Stadt Rodewisch für 
das Haushaltsjahr 2016 entsprechend 
dem von der Verwaltung vorgelegten 
Entwurf.

Beschluss-Nr. SR/17/2016
Der Stadtrat beschließt
1. �den Erwerb des Flurstücks Nr. 498 der 

Gemarkung Rodewisch mit einer Größe 
von 490 m2 zum Preis von 41,00 E/m2 
und einer Teilfläche vom Flurstück Nr. 
499/1 der Gemarkung Rodewisch mit 
einer Größe von ca. 457 m2 zum Preis 
von 41,00 E/m2 zzgl. aller anfallenden 
Nebenkosten, 

2. �den Verkauf einer Teilfläche vom Flur-
stück Nr. 499 a der Gemarkung Rode-
wisch mit einer Größe von ca. 325 m2 
zum Preis von 41,00 E/m2 und

3. �die Eintragung eines Wege- und Fahrt-
rechtes im Grundbuch zugunsten des 
jeweiligen Eigentümers des Flurstückes 
Nr. 488 und der neu zu bildenden Teilflä-
che, Rest von Flurstück Nr. 499/1 auf den 
Flurstücken 498 und der zu erwerbenden 
Teilfläche vom Fl.-Nr. 499/1.

Beschluss-Nr. SR/18/2016
Der Stadtrat beschließt, die mit einem 
Wohnhaus bebaute Liegenschaft Rützen-
grüner Straße 1 mit einer Größe von ca. 
619 m2, Teil von Fl.-Nr. 499 der Gemar-
kung Rodewisch, zu vermarkten. Ein Ver-
kehrswertgutachten ist einzuholen.

Nicht-Öffentliche 
Sitzung des Stadtrates 
am 21.04.2016
Beschluss-Nr. SR/19/2016
Liegenschaftsangelegenheiten.

Anzeige
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Am Samstag, dem 27. Februar 2016 
trafen sich die Mitglieder des Hei-
matvereines Rützengrün zur tradi-
tionellen Winterwanderung nach 
Morgenröthe. Bei strahlend blauem 
Himmel und Sonnenschein starteten 
wir gegen 13.30 Uhr vom Waldpark 
Grünheide aus Richtung Zinsbachtal. 
Durch den verschneiten Winterwald 
ging es erst einmal bis zur Schutz-
hütte am Jungfernsprung. Dort war-
tete unser Vereinsvorsitzender mit 
heißem Glühwein auf uns. Anschlie-
ßend setzten wir unseren Weg bis 
zur Bowlingbahn an der „Frischhüt-
te“ in Morgenröthe fort.
Viel Spaß hatten wir dann beim 
Teamwettbewerb Frauen gegen 
Männer. Alle legten sich voll ins 

Winterwanderung des Heimatvereines Rützengrün

Zeug: Vom jüngsten Teilnehmer, ge-
rade mal 4 Jahre alt bis zu unseren 
erfahreneren Jahrgängen. Am Ende 
gab‘s ein unentschieden.
Den Tag ließen wir in der Frischhütte 
bei leckerem Essen ausklingen.
Ein herzliches Dankeschön der Orga-
nisatorin, Christine Noack.

Nächste Veranstaltungen:
21. Mai 2016: ROJAZZ - das zweite 
Konzert in Rützengrün	
20.00 Uhr im Feuerwehrvereins-
heim/Sportplatz

11. Juni 2016: Historische Aufnah-
men aus Rützengrün und Rodewisch	
Diavortrag von Gerd Bertele
17.00 Uhr im ehemaligen Feuer-
wehrdepot/Buswendeschleife

	 	 	 	 	 	 	
	

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
01.05.16 	�� Frühlingskonzert mit Nathalie de Montmollin / Sopran
	 und David Marlow / Dirigent - Heitere und beschwingte 
	� Melodien aus Oper und Operette - Vogtland-Philharmonie 

Greiz/Reichenbach 
04.12.16	�N och´n Gedicht - der grosse Heinz Erhardt Abend 
	 mit Hans Joachim Heist

Veranstaltungen in der St. Petri-Kirche Rodewisch
25.09.16 	G aby Albrecht - Das Kirchenkonzert
09.12.16 	 Marshall & Alexander - Das Weihnachtskonzert

Veranstaltung in der Vereinsbrauerei Greiz
04.06.16  	Nacht der 70er - (Bis 28.05. Verkauf zum Sonderpreis!)

 
(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Fast schon zur Tradition geworden - zum 4. Mal sind 14 Beteiligte des evang. Nothilfepro-
jektes „Brotkorb“ Rodewisch wieder mit Harke, Besen und Schaufel dabei, um unseren Park 
am Gondelteich zum Frühlingsbeginn in ein schönes, sauberes und friedliches Kleinod der 
Stadt erwachen zu lassen.

Veranstaltungen Hospiz- & Beratungsdienst
Unsere Termine im Mai 2016
Montag, 02. Mai	 09.00 - 11.00 Uhr	� kostenlose Beratungs- und Informationsmög-

lichkeit im Rathaus in Treuen
Montag, 02. Mai 	 15.00 Uhr	�T rauercafé im Cafe Nebenan,  Goethestraße 7,  

Auerbach
Dienstag, 03. Mai	 15.00 Uhr	�T rauercafé in der Begegnungsstätte Kleeblatt, 

Markneukirchner Straße 2, Klingenthal
Montag, 23. Mai	 09.00 - 11.00 Uhr	� kostenlose Beratungs- und Informationsmög-

lichkeit im Rathaus in Treuen

Haben auch Sie Fragen in der Versorgung Ihrer schwer kranken Angehörigen oder 
suchen Sie Entlastung? Wir helfen Ihnen gern - kostenlos, unabhängig von Konfession 
und Krankenkasse. Wir sind für Sie da in unseren Büros in Auerbach und Klingenthal 
bzw. kommen auf Anfrage auch zu Ihnen nach Hause.

Telefon: 0176 - 567 23 108

Ab August 2016 wird es wieder einen neuen Basis-Kurs (160 Stunden) Palliative Care 
geben. Für Anmeldungen oder Fragen dazu  sind wir gern für Sie da. 
Ich wünsche Ihnen allen schöne Feiertage und ein schönes Pfingstfest sowie viel Kraft 
für Ihre täglichen Aufgaben. Mögen Sie immer etwas Sonne im Herzen haben.

Ihre Petra Zehe, Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst, Master Palliative Care

Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag

unserem Austräger 
Niklas Hilpmann.

„Spielen“ ist vermutlich so alt wie die 
Menschheit selbst und zweifelsfrei ein 
wesentlicher Bestandteil unserer Kul-
turgeschichte. Vor mehr als 200 Jahren 
begann der unaufhaltsame Siegeszug 
des technischen Spielzeuges. Seine 
Geschichte ist zugleich die Geschich-
te der Industrialisierung: Die großen 
technischen Neuerungen wie Dampf-
maschine, Eisenbahn, Automobil und 
später das Flugzeug, wurden in kurzer 
Zeit in verkleinerte Spielzeugversionen 
umgesetzt. Oft war es aber auch um-
gekehrt: Was in den Kinderzimmern 
längst technischer Alltag war, sollten 
die Ingenieure erst Jahrzehnte später 
in die Tat umsetzen. Mondraketen 
„flogen“ schon viel früher durch die 

Neue Sonderausstellung 
für die ganze Familie

Kinderzimmer als in Wirklichkeit durch 
den Weltraum. Das Museum Göltzsch 
zeigt  bis 4.9.2016 - in Zusammenarbeit 
mit der Sammlung Schwerz Raun i.V. - 
mit der Sonderausstellung “Technik im 
Kinderzimmer - Technisches Spielzeug 
aus der Zeit vor dem Computer” einen 
Querschnitt durch die verschiedene 
Themen des technischen Spielzeugs. 
Große Besucher können in Kindheits-
erinnerungen schwelgen und die Klei-
nen über die „Technik zum Anfassen“ 
staunen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten: 
10.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.30 Uhr.
Montag und Freitag geschlossen 
(Pfingstmontag geöffnet!).

Anzeige
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Die TSG Rodewisch war vom 21.-24. April Ausrichter der Deutschen Meisterschaften der 
Masters (Senioren) in der Göltzschtalhalle. Übe 270 Teilnehmer aus 122 Vereinen traten 
zu den Wettkämpfen an. Zur Eröffnung durch Bürgermeisterin Kerstin Schöniger und den 
Vertreter des Landrates, Lutz Kölbel standen 16 Heber der Altersklasse M10 mit auf der 
Bühne, die alle über 80 Jahre alt sind. Im anschließenden Wettkampf bewältigte z.B. der 
85-jährige Klaus Obergfell vom KSV St. Georgen im Reißen 44 kg und im Stoßen 55 kg.    

Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Sammler und Unter-
stützer unserer Aktion „Altkleidersammlung“!

Erlös: 161,20 E        Gewicht: 806,00 kg

Rodewisch, 08.04.2016
Förderverein der Schiller-Grundschule Rodewisch

Liebe Eltern der Schiller-Grundschule Rodewisch, 
wir haben uns über Ihre Spenden für 
die Schulanfänger unserer Partnerschule 
in Paltin / Rumänien sehr gefreut. Dafür 
bedanke ich mich als Vorsitzender un-
seres Fördervereins und Schulleiter der 
Schiller-Grundschule recht herzlich.
Ich bin mir sicher, dass es zum Schulan-
fang im September in Paltin viele strah-
lende Kinderaugen gibt. Zurzeit sind die 
prall gefüllten Ranzen mit Herrn Unger 
vom Verein Vrancea e.V. auf dem Weg nach Rumänien.
Nochmals vielen Dank.
Mit freundlichen Grüßen Ihr G. Konrad

Vom 11.-13. März waren die Räume 
der BAV von Zirkusluft erfüllt.
Veranstaltet in Zusammenarbeit von  
Zirkus Himmelblau und Kultur- und 
Heimatverein Rodewisch e.V. fand 
das diesjährige Zirkuswochenende 
unter dem Motto TRÄUME ERNTEN 
statt. Und weil Träume bisweilen 
schwierig zu verwirklichen sind und 
manche bis in den Himmel wachsen, 
bedarf es schon einiger Anstren-
gungen, sie zu erreichen. 
Deshalb wurde drei Tage fleißig trai-
niert, die Stelzen angeschnallt, auf 
Kugeln gelaufen sowie mit Tüchern 
und Bällen jongliert. Am Sonntag 
wurden die Ergebnisse in Form von 
kleinen Geschichten den Eltern und 

EINE WELT IM ZIRKUSZELT
Gästen präsentiert. Im Anschluss 
daran spielte die Band „Poeten-
weg“ drei ihrer selbst komponierten 
Songs. Die Gäste, die jungen Män-
ner aus Afghanistan und Syrien, be-
geisterten mit einem traditionellen 
Lied begleitet von Trommelklängen. 
Nach dem Mitbringbuffet, welches 
schon allein ein Augenschmaus war, 
musizierten die jungen Menschen 
gemeinsam. So geschehen im Klei-
nen sollte Integration im Großen 
stattfinden. Hoffentlich sind weitere 
Begegnungen dieser Art möglich. 
Dieses Wochenende brachte einen 
Vorgeschmack auf  das FamilienZir-
kusfest am 4. Juni auf der Schoß-
insel. Dann heißt es wieder EINE 
WELT IM ZIRKUSZELT. Für das bun-
te Programm laufen schon jetzt die 
Vorbereitungen in den Rodewischer 
Kindergärten und Zirkusgruppen der 
Schulen. Lasst euch überraschen, 
welche Ideen und Träume auf die 
Bühne gebracht werden. Das Pro-
gramm dazu findet ihr im nächsten 
Stadtanzeiger.

Tom Gerisch - ein Skispringer mit Zukunft
In den letzten Jahren machte ein junger Skispringer von der WSG Rodewisch 
auf sich aufmerksam - zuerst sachsenweit, dann im bundesweiten und nun 
auch im internationalen Maßstab. Ihn möchten wir vorstellen:
Tom Gerisch, geb. 04.07.2001, zu Hause in Auerbach- Rempesgrün.
Im Jahr 2008 kam er das erste Mal an die Steinbergschanzen zum Training 
unter Karl Tiepmar, bei dem schon sein Vater Christian trainierte und zeigte 
von Anfang an viel Talent und Ehrgeiz. Er konnte zahlreiche Wettkämpfe für 
sich entscheiden, so wurde er mehrmaliger Sachsenmeister und gewann 
auch den Sachsencup. 
 2014 wechselte er an die Eliteschule des Sports in Klingenthal, startete 
aber weiter für die WSG Rodewisch. 2015 erfolgte dann der Wechsel zum 
Olympiastützpunkt nach Oberwiesenthal, wo er auch derzeit noch lernt und 
trainiert, da dort der Schwerpunkt auf dem Spezialspringen liegt, Kadersta-
tus D/C. In Oberwiesenthal sprang er in diesem Jahr auch seine bisherige 
Bestweite - 105 Meter!  Sein Heimtrainer hebt als besondere Charaktereigen-
schaften hervor: ausdauernd, zielstrebig und bescheiden.
 Tom ist sportlich vielseitig talentiert, er wäre auch ein begnadeter Fußballer 
wie sein Bruder geworden, konnte aber der Sportart nichts abgewinnen und 
hat sich für das Skispringen entschieden und bis heute nicht bereut!
Unterstützt wurde und wird er von seinem Vater und den Großeltern. Rück-
halt und Unterstützung der Familie ist für die jungen Sportler sehr wichtig!
 Sportliche Erfolge:
mehrmaliger Gewinner des Sachsenpokals
mehrmaliger Sachsenmeister
Gewinner des DSV Schülercups 2012/13 , 2014/15 , 2015/16
2013/14 - 5. trotz Verletzung und dadurch 2 Wettkämpfe weniger
2013  - 3. beim FIS-Schülercup in Garmisch unter Beteiligung von 18 Nationen
2016 - 5. bei den OPA- Spielen im italienische Traviso- startete eine Alters-
klasse höher
2016  - 5. beim Deutschen Schülercup - eine Altersklasse höher
2016  - 1. mit der Mannschaft Sachsen 1 - eine Altersklasse höher 
Wir hoffen, dass Tom gesund bleibt und seine Serie im anstehenden DSC 
anhält. Wir wünschen ihm alles erdenklich Gute!                               Antje Reiter

Den Anzeiger auszugweise im Internet lesen:
www.rodewisch.info
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Der erste Frühlingsbote 
ließ gar nicht lange auf 
sich warten. Der Osterha-

se hat sich durch das Haus geschli-
chen und für jeden etwas versteckt. 
Da hat er bestimmt auch unsere 
schönen bunten Bilder und Ostereier 
im ganzen Haus gesehen. 
Auch wenn hier so schön geschmückt 
war, zog es die Hortkinder während 
ihrer Ferien ins Freie. Es drehte sich 
alles „Rund ums Rad“. Und so konn-
ten sie einen Fahrradparcours mit 
dem ADAC absolvieren und das DRK 
zeigte ihnen, wie sie sich bei einem 
Unfall verhalten sollten. Sie lernten 
stabile Seitenlage, bei wem sie sich 
melden müssen und wie man Ver-
bände anlegt.
1. Hilfe war für die Kinder kein Neu-
land. Frau Fleischer und Herr Seidel, 
die sich immer viel Zeit für unsere 
Kinder in der Feuerwehr AG neh-
men, hatten dieses Thema schon 
einmal angesprochen. Vielen Dank 
dafür.
Auch unsere Rezertifizierung zum 
„Haus der kleinen Forscher“ haben 
wir wieder geschafft. Wir haben in 
letzter Zeit viel an dem Thema „Was-
ser“ herum geforscht. Wo kommt 
das Wasser her? Sieht es immer 
gleich aus? Wer lebt darin? Was 
kann man damit machen? Diese und 
ähnliche Fragen haben wir versucht 
durch Experimente zu beantworten. 

Unsere Durchführung und die Er-
gebnisse haben wir dokumentiert 
und eingereicht. Und dann war es 
endlich so weit: Frau Behr von der 
Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ 
kam vorbei und überreichte uns eine 
Urkunde und die neue Plakette fürs 
Haus. Sie hat uns auch eine Mappe 
mit noch mehr tollen Ideen für Ex-
perimente mitgebracht. Um etwas 
feierliche Stimmung zu verbreiten, 
ließen wir Seifenblasen durch die 
Luft schweben. Wir schauten, wer die 
größte macht und ob es viereckige 
gibt? Für Kinder immer wieder eine 
schöne Attraktion.
Möchtet ihr euch ein Bild von unserer 
Einrichtung machen? Sucht ihr viel-
leicht nach einem Kindergartenplatz 
für eure Kleinsten? Oder möchtet 
ihr eurem Kind erste Sozialkontakte 
ermöglichen? Dann kommt einfach 
ganz unverbindlich am 04.05.2016 
zu unserem Spielnachmittag in die 
„Nestwärme“.
Die Kinder und das Team der Kita 
„Schwalbennest“/ Haus „Nestwärme“

Die „Schwalben“ starten in den Frühling

Kann sich noch jemand 
an unseren schönen 
großen Holz-Zug im Gar-
ten erinnern? Die Kinder 
haben es geliebt darin zu 
sitzen und sind überall 
damit hin gefahren. Sie 
sind wie in einer Phan-
tasiewelt versunken und 
hatten die tollsten Erleb-
nisse. Das Alter und das 
Wetter hatten dem Zug 
allerdings so schwer zu schaffen ge-
macht, dass wir uns von ihm trennen 
mussten. Jetzt hätten wir gern etwas 
Neues. Und zwar ein Holz-Boot, 
auf dem auch die Kleinen zu See-
männern und Schiffsdamen werden 
können. Wir haben uns an der „Kita-
Initiative 2016 - Gemeinsam selber 
machen für mehr Kinderlachen“ 
vom „Toom“ Baumarkt beworben. 

Auf ins Land der Phantasie…

Hier können wir die Materialien zur 
Realisierung unseres Vorhabens ge-
winnen. Jetzt ist eure Unterstützung 
gefragt: Bis zum 05. Juni 2016 könnt 
ihr in Falkenstein, direkt im „Toom“ 
Baumarkt für uns abstimmen. Also 
los, tut euren und unseren Kindern 
etwas Gutes.
Die Kinder und das Team der Kita 
„Schwalbennest“/ Haus „Nestwärme“

Ostern mit allen Sinnen - unter diesem 
Motto erwarteten uns zwei aufregende 
und erlebnisreiche Wochen! Das „Sü-
ßigkeiten-Fasten“, was wir anfangs als 
ganz schön schlimm empfanden, wur-
de bei so vielen Aktionen fast verges-
sen! Wir bastelten originelle Osterge-
schenke für unsere Eltern, säten Kresse 
und steckten Narzissenzwiebeln und 
beobachten sie beim Wachsen, schau-
ten uns ein Ostermusical an und san-
gen unsere liebsten Osterlieder! Wir 
gestalteten witzige Fensterbilder und 
veranstalteten ein gemeinsames Oster-
backen. Ein gemütlicher und leckerer 
Osterbrunch, gefolgt von einem öster-
lichen Kaspertheater und einer wilden 
Osternestersuche bildeten einen tollen 
Abschluss unserer Osterzeit. Die Oster-
zeit verging wie im Flug und wir haben 
sie alle gefühlt, geschmeckt, gerochen, 
gehört und gesehen! Am 09.04. laute-
te unser Motto wieder: „Gemeinsam 
geht´s besser“. Auch zum diesjährigen 
Frühjahrsputz meinte es das Wetter gut 
mit uns und es fanden sich wieder viele 
große und kleine Helfer im Außenge-

Frühling bei den Zwergen… 	
lände unserer 
Einrichtung ein. Der Garten wurde vom 
übriggebliebenen Herbstlaub befreit, 
die Bäume ausgeschnitten und alle 
Fahr- und Spielzeuge einem TÜV un-
terzogen. Selbst die Kleinsten packten 
fleißig mit an, putzten und kehrten 
alles blitzeblank. Natürlich folgte nach 
getaner Arbeit noch ein kleiner Imbiss 
in der zarten Frühlingssonne. Vielen 
Dank allen Helfern, ob groß oder klein  
gemeinsam geht es wirklich besser!

Tipp:  Am Mittwoch, dem 04.05.2016 
um 15.00 Uhr findet wieder unser 
Spielnachmittag statt. Alle interes-
sierten Eltern sind mit Ihrem Nach-
wuchs wieder herzlich eingeladen, 
dabei zu sein!

im wunderschönen Wonnemonat Mai 
möchten wir Sie herzlich einladen zu 
unserem Baby-Krabbel-Club im Kin-
derland Bummi e.V. Ganz unverbindlich 
und in lockerer Atmosphäre können 
Sie und Ihr kleiner Sonnenschein sich 
mit anderen Eltern austauschen und 
gemeinsam mit den Kindern in gemüt-
licher Runde ein paar schöne Stunden 
verbringen. Immer mittwochs zwischen 
9.00 u. 11.00 Uhr findet unser BKC un-
ter der Leitung von Nicolle Aust statt.

Liebe Muttis und Vatis in der Elternzeit,
Folgende Termine planen wir für den 
Mai 2016:
04.05.2016: wir spielen im Sand
11.05.2016: �Handabdrücke schön ge-

stalten
18.05.2016: �Brunch im Mai - jeder 

bringt etwas leckeres für 
unser Buffet mit

25.05.2016: wir spielen im Garten 
und genießen die Sonne
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
das Bummi-Team mit Nicolle

Liebe Rodewischer, 
zwar lassen frühlingshafte Tempera-
turen noch auf sich warten, aber der 
Frühling kommt langsam und zart 
daher geschlichen, die ersten Blät-
ter, die ersten Blumen deuten auf die 
wärmere Jahreszeit hin. Auch wenn 
wir Ostern längst hinter uns gelassen 
haben  wollen wir vom Bummi davon 
berichten: Bei uns kam Primel vorbei, 
ein Hase mit einem Sprachfehler! Viele 
andere Tiere machten sich über ihn 
lustig und er beschloss, nichts mehr 
zu sagen. Nur einen Freund hatte er, 
es war die Raupe im Apfelbaum, die 
in ihrer Puppe saß und auf irgendwas 
wartete. Bis Charlotte, eine freundliche 
Häsin mit einem schiefen Ohr vorbei 
kam und nach dem Weg fragte....die 
beiden verstanden sich sofort. Primel 
konnte etwas, was nicht jeder kann  
er konnte Wolken verzaubern, Bilder 
sehen, wenn man in die Wolken puste-
te  das war toll! Jeder ist auf seine Art 
besonders, egal, wie er aussieht und 
spricht! Aus dem Apfelbaum kam übri-

gens ein wunderschöner Schmetterling 
und alle drei genossen den Frühling!....
Nun, falls ihr mal an einem warmen 
Frühlingstag auf einer Wiese liegt, so 
pustet in die Wolken und schaut, was 
passiert!!!! Unsere Bummi-Kinder sau-
sten im Anschluss in unseren wunder-
schönen Garten und, ja, sie haben viele 
Osternester gefunden  sogar im Vogel-
häuschen ob Primels Freunde auch 
geholfen haben??? Wir wünschen allen 
Lesern einen wunderwarmen Frühling 
mit wundersamen gepusteten Wolken-
bildern... ach ja und zum Kindertag gibt 
es bei uns ein großes Clownsfest, also 
nicht erschrecken, wenn am 01.06.2016 
lustige Gesellen durch Rodewisch zie-
hen.                 Euer Bummi-Reporter
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Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die 
112

Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle 
im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 36 17 11 15 sowie das 

Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

Vom 21.3. bis 24.3. fand in der Flohki-
ste die Osterwoche statt. Diese Woche 
sollte so vielseitig und bunt wie ein 
Osterei werden. Am Montag hieß es 
in allen Gruppen „Forscherkittel an!“. 
Alle Kinder konnten verschiedene Ex-
perimente rund ums Thema Ei und 
Ostern machen. Das war sehr interes-
sant und wir haben viel dabei gelernt. 
Osterbasteln war am Dienstag dran. 
In allen Gruppen wurden Osterge-
schenke für die Familie gebastelt. Die 
kamen bei allen total gut an und wur-

Die Osterwoche in der Flohkiste
den von allen bewundert. 
Am Mittwoch wurde von 
den Erzieherinnen für die 
Kinder ein Theaterstück 
vorgeführt. Der Osterhase 
und das Huhn diskutier-
ten über Ostern und wer 
die Eier verteilt. Das war 
eine richtig lustige Oster-
geschichte. Im Anschluss 
daran machten sich alle 
auf den Weg zur Nester-

suche. Die Kleinsten suchten vor der 
Flohkiste und die Größeren schauten 
im Wald nach versteckten Kleinig-
keiten. Der Osterhase hatte auch tat-
sächlich für jedes Kind ein Osternest 
versteckt. Am Freitag veranstalteten 
wir eine Oster-Olympiade. Nachdem 
jedes Kind verschiedene Sportspiele 
zum Thema Ostern absolviert hatte, 
wurde jedem ein Hoppel-Diplom ver-
liehen. Nach einer erlebnisreichen und 
tollen Osterwoche starteten wir in die 
Osterfeiertage.

Radeln am Sonntag nach dem Män-
nertag ist für viele bereits zur Traditi-
on geworden. Die Hauptstrecke von 
40 km verläuft ab Mühlwand (1) über 
Limbach, Pfaffengrün, Hartmannsgrün, 
Perlas, Buch, Rebesgrün, Trollpark (4) 
in Rodewisch entlang der Göltzsch von 
Rodewisch über Lengenfeld zurück 
nach Mühlwand. Diese Strecke wird 
sich wohl nicht jeder zutrauen. Es sind 
deshalb zwei „Abkürzungen“ einge-
baut. Je nach Kraft, Lust und Laune 
kann man sich für die 18 km lange Stre-
cke Abzweig Hartmannsgrün bzw. Wei-
ßensand oder für die sich in den letzten 
Jahren bewährte Strecke von 26 km 
Länge, Abzweige Buch und Lengenfeld, 
entscheiden. Kinder und Sportler, die 
gar keine Steigungen mögen, können 
die ausgebaute alte Bahntrasse zwi-
schen Mühlwand (1) und Lengenfeld 
nutzen. Hin und zurück sind es auch 14 
km. Alle Strecken sind ausgeschildert.

Verpflegungspunkte 
Verpflegungspunkte sind am Alaun-
werk in Mühlwand (1) und am und 
Turm in Perlas (3) eingerichtet. Hier 
befinden sich auch die Stempelstellen 
sowie zusätzlich am Schullandheim 
„Am Schäferstein“ (2) in Limbach (be-
setzt bis 11.30 Uhr) und im Trollpark (4) 
in Rodewisch.

Die Strecken sind nicht für Renn-
räder geeignet. Die Teilnahme am 
Göltzschtalradlertag ist kostenlos und 
auf eigenes Risiko. Während der ge-
samten Veranstaltung gilt die StVO. 
Jegliche Haftungsansprüche gegen den 
Veranstalter werden ausgeschlossen. 
Veranstalter sind die Städte Reichen-

14. Göltzschtalradlertag 				  
8. Mai 2016, Start 10.00 Uhr am Alaunwerk Mühlwand

bach, Lengenfeld, Rodewisch, Auer-
bach, Treuen, Mylau, Netzschkau, die 
Gemeinde Limbach und der Vogtland-
kreis. 
Unterstützt wird die Veranstaltung vom 
Freizeitpark Plohn, der Sternquellbrau-
erei Vogtland, dem Verein Tropfstein-
grotte Alaunwerk Mühlwand-Reichen-
bach e.V., dem Turmverein Wilhelms-
höhe e.V. und dem Schullandheim „Am 
Schäferstein“ in Limbach. 
Wir laden Sie herzlich ein, an diesem 
Tag durch‘s landschaftlich idyllisch ge-
legene Nördliche Vogtland zu radeln. 
Auch dieses Jahr werden wieder Preise 
verlost. So wird der Familienpreis, be-
stehend aus Freikarten für den Freizeit-
park Plohn, mit 200 Euro Taschengeld 
vergeben. Weiterhin werden je 100 
Euro für zwei Herren, zwei Damen 
und zwei Kinder bis 14 Jahre verlost. 
Familien müssen sich entscheiden, 
ob sie an der Verlosung des Familien-
preises oder an der Verlosung von Ein-
zelpreisen teilnehmen möchten. Die 
Verlosung wird auf ca. 14.00 Uhr am 
Alaunwerk angesetzt. Die Veranstalter 
weisen darauf hin, dass nur bei der 
Preisverleihung anwesende Radfahrer 
berechtigt sind, Preise zu erhalten.

Veranstaltungsangebote des 
Kinder- u. Jugendhilfswerkes 
„Regenbogen“ e.V. im Monat Mai 2016
Kinder- & Jugendfreizeittreff Rodewisch, Busbahnhof 3
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag  14.00-20.00 Uhr 
(An Feiertagen geschlossen!)

Offener Treff   
Kicker, Darts, Billard, Computernutzung (Internet), LAN Zugang für eigene Ge-
räte, PS II sowie Nutzung interessanter Spiele und Sportgeräte 

Mittwoch immer 15.00 Uhr
04.05.2016  Windlichter mit Serviettentechnik gestalten
11.05.2016  Papyros. Die Seele der Wörter...
18.05.2016  Billardturnier (Eröffnung der Vorrundenspiele)
25.05.2015  Unsere Button  Maschine kommt zum Einsatz

Freitag immer 15.00 Uhr
13.05.2016  Individuelles Sprachtraining für Intressenten
20.05.2016  Drogenberatung
27.05.2016  Individuelles Sprachtraining

Bitte Beachten
Am Wochenende nach Himmelfahrt ist unser Treff geschlossen!

Rückfragen?	 03744/ 48426	 regenbogen_e.v@web.de 
Infos?	 facebook: Jugendtreff Rodewisch
	 www.jugendhaus-rodewisch.de
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Gottesdienste in 
Rodewisch u. Rützengrün 
1. Mai · Rogate
9.30 Uhr Gottesdienst mit Konfir-
manden in Rützengrün, Pfr. Felchle

Donnerstag, 5. Mai
10.00 Uhr	Schwestergottesdienst im 
Grünen in Rützengrün

8. Mai · Exaudi
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch

15. Mai · Pfingstsonntag
9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
in Rodewisch, Pfr. Felchle

16. Mai · Pfingstmontag
10.00 Uhr	Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rützengrün

22. Mai · Trinitatis
9.30 Uhr	G ottesdienst mit Jubelkon-
firmation in Rodewisch

Samstag, 28. Mai 
19.00 Uhr	Konzert mit Tom Daun in 
Rützengrün 
(Eintritt: 10,- für Schüler 5,- Euro)

29. Mai · 1. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Rodewisch, Pfr. i.R. Schmutzler

Friedenskirche Rodewisch, Am Berge 1

Sonntag, 1. Mai, 9.45 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst 
Sonntag, 8. Mai, 9.45 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag, 15. Mai, 9.45 Uhr 
Festgottesdienst zum Pfingstfest mit 
Einsegnung und Kindergottesdienst

Sonntag, 22. Mai, 9.45 Uhr
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag, 29. Mai, 9.45 Uhr
Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Gottesdienste 
in Röthenbach
1. Mai · 3. So. nach Ostern (Rogate)
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

15. Mai · Pfingstsonntag
9.00 Uhr 	G ottesdienst

22. Mai · Trinitatis
9.00 Uhr 	G ottesdienst

Katholische Kapelle 
Rodewisch, Straße d. Friedens 
(neben Pestalozzi-Gymnasium)
Samstag, 30.4., 17.00 Uhr, Heilige Messe
Samstag, 7.5., 17.00 Uhr, Heilige Messe
Samstag, 14.5., 17.00 Uhr, Heilige Messe
Samstag, 21.5., 17.00 Uhr, Heilige Messe
Samstag, 28.5., 17.00 Uhr, Heilige Messe

Zur bereits althergebrachten Angerblei-
che (Schuster & Co.) hatte sich im Jahre 
1887 eine zweite Bleicherei  in unserem 
Heimatort angesiedelt. Ihren Stand-
ort bezog sie zwischen der einstigen 
Schlehgass‘ (Auerbacher-Str.) und 
der Kohlenstraße auf dem heutigen 
ERTEX-Gelände. Die sich immer breiter 
entwickelnde Textilindustrie gewährte 
auch der Bleicherei von Alban Seidel 
genügend Arbeit. Die Fabrik firmierte 
als „Bleicherei & Appretur-Anstalt Al-
ban Seidel /Rodewisch“. Sie bot als ihre 
spezielle Leistung die „Ausrüstung von 
Maschinenstickereien“ an. In einer an-
gegliederten Färberei wurde auch Stoff 
gefärbt oder auch bedruckt. Das nötige 
Betriebswasser lieferte die Pöltzsch, 
deren Wasser zu einem Teil in einen 
Betriebsteich eingeleitet wurde. Der 
Besitzer der Angerbleiche (Schuster & 
Co) sah in der Ansiedlung einer zwei-
ten Bleicherei im Ort einen ernsthaften 
Konkurrenten. Er reagierte darauf mit 
einer Vergrößerung seines Betriebes.  
Das machte wiederum den in Auerbach 
ansässigen Bleichereien zu schaffen. 
Die drei Söhne von Alban Seidel ver-
loren im I. Weltkrieg ihr Leben. Seine 
Verzweiflung darüber schwächte sei-
nen Unternehmergeist. Im Jahre 1924 
meldete er, auch aus Gründen des 
Niederganges der Stickereiindustrie, 
Konkurs an. Maßgeblich lag es auch an 
den harten Nachkriegsjahren, die die 
Inflation und die Weltwirtschaftkrise 
mit sich brachten. In den Folgejahren 

Kleine Ortsgeschichte in alten Ansichten
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal:
Folge 8  - Die Bleicherei & Appretur-Anstalt Alban Seidel (später Schnoeckel, 
dann VEB Baumwollausrüster Elsterberg, heute „ERTEX“) 

wechselte der Betrieb mehrfach seine 
Eigentümer. Die „Vogtländische Alu-
minium-Press-, Zieh- und Stanzwerke 
GmbH Rodewisch“ nahm in der Fabrik 
die Produktion auf. Zwei Mitglieder 
dieser GmbH waren Rodewischer Ge-
schäftsleute. Es handelte sich dabei um 
Gustav Hölig und Ernst Lenk. Höligs 
Stickerei (altes Sparkassengebäude an 
der Auerbacher-Str.) stand wegen der 
Inflation auch auf wackeligen Beinen. 
Ernst Lenk war selbständiger Baumei-
ster. Sein Bauunternehmen befand 
sich an der Kreuzstraße (heute Straße 
d. Friedens). Nach anfänglichen Erfol-
gen geriet der Betrieb, wie viele, aus 
Gründen der Inflation bald in unü-
berbrückbare Schwierigkeiten, sodass 
man ihn wieder aufgeben musste. Im 

Jahre 1930 mieteten sich die beiden 
Wäscheunternehmen Max Leikert und 
der Hemdenfabrikant Richard Seifert 
in das Gebäude ein, jedoch blieben sie 
hier nur kurzzeitig. Beide wechselten 
in die ebenfalls in Konkurs geratene 
„Druckknopf-Fabrik Anton Klug“. Die 
war als Konkursmasse in die Hände der 
Stadt Rodewisch gelangt. Die Fabrik 
befand sich dicht an der Einmündung 
des Wernesbaches in die Göltzsch ne-
ben dem alten Feuerwehrgebäude. Das 
Fabrikgebäude wurde nach der Wende 
abgetragen. Das Gelände wird heute 
als Parkplatz genutzt. 
Fortsetzung erfolg in Folge 9
© Siegfried Walther, 4/2016
Alle weiteren Veröffentlichungsrechte 
verbleiben der Familie Walther.

Gerade Familien fragen sich oft, ob sie 
es sich leisten können, in den Urlaub 
zu fahren. Familien und Alleinerzie-
hende können jedoch bei knappem 
Geldbeutel einen Zuschuss erhalten. 
Pro Jahr wird ein Urlaubsaufenthalt 
für die Dauer von 7 bis 14 Tagen unter-
stützt. Je nach finanzieller Situation ist 
ein Zuschuss von bis zu 7,50 E pro Tag 
und Person möglich. Dies wären z.B. 
bei einem 14-tägigen Urlaub mit einer 
vierköpfigen Familie bis zu 420 E. Die 
Förderung erfolgt durch den Freistaat 
Sachsen. Ein Rechtsanspruch besteht 
nicht.
Im Gegensatz zu den Vorjahren wird 
für die Berechnung des Familienein-

kommens ab diesem Jahr das Netto-
gehalt und nicht das Bruttogehalt zu-
grunde gelegt. Dadurch können unter 
Umständen auch geringverdienende 
Familien einen Zuschuss erhalten, die 
in den Vorjahren leer ausgingen.
Interesse? Weitere Informationen und 
die  Antragsformulare erhalten Sie bei:
Diakonie Auerbach
Familienberatungsstelle
In Auerbach: Blumenstraße 34	
Tel.: 03744 / 831260
In Klingenthal: Auerbacher Straße 4 	
Tel.: 037467 /59920
Montags auch in Adorf:  
August-Bebel-Str. 8	
Tel.: 037423 / 439973

Zuschuss für den Urlaub!
Sachsen unterstützt Familienerholung! Veränderte Förderbedingungen

Anzeige


